
198. Ausgabe Dezember 2023

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!  
Wir bedanken uns für die eingegangenen Spenden sehr sehr herzlich. Ein großes DANKE an alle 
unsere Inserenten und an die Marktgemeinde, die mit ihren Beiträgen die finanzielle Basis für das 
Gestalten und für die Druckereikosten unserer Zeitung leisten. Und alle, die Berichte für den 
Sporkulex „liefern“, seien ebenfalls mit einem aufrichtigen Vergelt´s Gott bedacht! 
Im cinetheatro endet mit Jahresende eine langjährige Ära - möge den Nachfolgern die Kultur- 
arbeit ebenso ein Herzensanliegen sein wie dem scheidenden Obmann, damit Neukirchen dies-
bezüglich ein Alleinstellungsmerkmal erhalten bleibt. Die vorweihnachtliche Zeit hat wieder  
unterschiedliche Adventveranstaltungen zu bieten, die zum Besuch einladen. Wir wünschen euch 
allen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Start in ein neues Jahr, eine erfolgreiche  
Wintersaison und viel Spaß und Muße beim Lesen der 198. Ausgabe!     Das                     -Team!            
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Bei perfektem herbstlichen Bergwetter fand im 
Oktober unsere Wanderung von Bramberg über 
die Filz auf den Wildkogel statt. Nach einem ge-
mütlichen Essen fuhren wir mit den Mountain-
carts zur Mittelstation und von dort mit der 
Gondel retour nach Bramberg. 
 
Die letzte Veranstaltung im heurigen Jahr findet 
wieder wie gewohnt am 31.12. in der Einöd 
statt. Wir stecken mit den Fackeln ein Silvester-
motiv und lassen das alte Jahr gemütlich aus-
klingen.  
 
Eine Vorschau auf unser Jugend- und Kin-
derprogramm 2024:  
 
27.1. Vollmondskitour, Treffpunkt 16 Uhr, 

nähere Infos folgen  
17.2. Freeriden, Treffpunkt 8:30 Uhr, Sma-

ragdbahn/Wildkogelbahn   
30.3. Osternestsuche Hochmoor, Treffpunkt 

14 Uhr, Nationalparkzentrum Mittersill   
27.4. Klettern Pecile (genauere Infos bei 

Anmeldung)   
25.5. Adventure Park Ainet (genauere Infos 

bei Anmeldung)   
22./23.6. Sonnwende Wildalm, Treffpunkt 14 

Uhr, Sportplatz Neukirchen  

Alpenvereinsjugend

20./21.7. Übernachtung Zittauer Hütte – Abstieg 
über Reinbachscharte ins Achental   

3.8. Bouldern, Chillen und Grillen mit den 
Tauernkraxxlan beim Elisabethsee   

7./8.9. Übernachtung Warnsdorfer Hütte – 
Gamsspitzl – Abstieg über das Ober-
sulzbachtal zur Seilbahnstation Kür-
singerhütte   

12.10. Wanderung Seebachsee     
16.11. Wanderung Walder Sonnberg über 

Rechtegg nach Neukirchen   
31.12. Silvesterfeuerbrennen, Treffpunkt 14 

Uhr, Einödbrücke Neukirchen  
 
Unsere Veranstaltungen sind auch in der 
GEM2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich. 
 
Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.alpenverein.at 
 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/88188766 oder email: 
fuschi@live.at 
 

Euer AV-Team 
Bericht: Claudia Fuschlberger
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Elternverein

NEUIGKEITEN
Jahreshauptversammlung am 15.11.2023 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
fanden Neuwahlen statt: 
Anika Steixner-Enxmann-Heim wurde als 2. Ob-
frau Stellvertreterin für die NMS gewählt.  
Christine Kremser übernimmt das Amt der 
Schriftführerin von Claudia Tenk.  
Schriftführer-Stellvertreterin war bislang Andrea 
Vorreiter, welche ihre Tätigkeiten an Beate 
Schösswender übergibt. Doris Lienbacher folgt 
Ingrid Gruber im Amt der Kassiererin nach. 
Herzlich bedanken möchten wir uns bei Claudia, 
Andrea und Ingrid für eure jahrelangen Tätig-
keiten im Vorstand des Elternvereins.  
Wir freuen uns auf ein neues, aktives Vereins-
jahr und auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 
 
Neukirchner Advent  
(15./16. und 17.12.2023) 
Auch dieses Jahr übernimmt der Elternverein 
wieder einen Stand beim Neukirchner Advent 
und zwar AUSSCHLIESSLICH am FREITAG 
15.12.2023 von 14:00 bis 20:00 Uhr. 
 
Viele fleißige Mamas/Opas haben gemeinsam 
mit den VS-Kindern an 2 Nachmittagen in der 
Volksschule gewerkelt und es sind wieder tolle 
Geschenks- und Deko-Ideen entstanden.  
 
An unserem Stand findet ihr: 
- liebevoll gestaltete Seifen 
- selbstgemachte „Weihrauch-Brenner“ 

(inkl. Weihrauch und Teelicht) 
- Vogelfutter in div. Varianten 
- dekorative Ast-Sterne 
- Kräutersalz aus dem Schulgarten,  

gebrannte Mandeln 
- Stoffengerl, bedrucktes Geschenkspapier,  

Taschen, uvm 
 
Das Geld kommt zu 100% dem Elternverein 
bzw. unseren Schüler*innen zugute. Mit den 
Einnahmen unterstützen wir gerne unsere 2 
Schulen bei diversen Anschaffungen oder Pro-
jekten. Kembs vorbei  – mia gfrein ins!  
 

Margret Mitterer und  
das Team des EV-Neukirchen 
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Indienststellung Kommandofahrzeug und 
Sponsoring 
Im heurigen Sommer wurde unser neues Kom-
mandofahrzeug in Dienst gestellt und beim  
Erntedankfest, am 24.9.2023, feierlich gesegnet. 
Wir bedanken uns bei unserem Herrn Pfarrer 
Mag. Christian Walch für die Fahrzeugweihe.  
 
Aufgrund der touristischen Weiterentwicklung 
der letzten Jahre wurde die Ortsklasse der Feu-
erwehr Neukirchen vor knapp drei Jahren auf 
die Ortsklasse 4 angehoben. Die Marktgemeinde 
Neukirchen verfügt aktuell über rund 1200 feu-
erpolizeilich relevante Bauten sowie ca. 5000 
Gästebetten. Dieser zwei Parameter zur Folge 
sieht das Salzburger Feuerwehrgesetz i.d.g.F. 
die Einstufung in die Ortsklasse 4 vor. 
 
Die Mindestausrüstungsrichtlinie des Landes-
feuerwehrverbandes beinhaltet ein Fahrzeug 
dieser taktischen Bezeichnung in einer Feuer-
wehr unserer Ortsklasse, was gleichbedeutend 
mit der Erweiterung des Fuhrparks um ein wei-
teres Fahrzeug ist. 
 
Nach intensiver Planungs- und Vorbereitungsar-
beiten, der zugesicherten Förderung des Lan-
desfeuerwehrverbandes und Gesprächen mit 
der Marktgemeinde wurde im Jahr 2021 der ein-
stimmige Beschluss im Ortsfeuerwehrrat zur Be-
schaffung eines KDOFA (Kommandofahrzeuges) 
gefasst. Die Finanzierung des Fahrzeuges erfolgt 
zu ca. 1/3 aus Fördermitteln des Landesfeuer-
wehrverbandes Salzburg, die restlichen 2/3 und 
damit den überwiegenden Teil der Gesamt- 
kosten übernimmt die Feuerwehr zur Gänze aus 
der Kameradschaftskassa. 
 

Wir möchten uns auch in diesem Zusammen-
hang sehr herzlich bei allen Spendern, Sponso-
ren und Gönnern bedanken und dürfen ein 
großes Dankeschön sagen an: 
+ die Raiffeisenbank Oberpinzgau 
+ den Tourismusverband Neukirchen a. Grv. 
+ die Bergbahnen Wildkogel 
+ die Lichtgenossenschaft Neukirchen 
 
Unser besonderer Dank gilt jedoch der Neu-
kirchner Bevölkerung für die großzügige finan-
zielle Unterstützung bei der jährlichen 
Sammelaktion. VIELEN herzlichen Dank – ohne 
die Spendenfreudigkeit und das Wohlwollen 
wäre ein Projekt dieser Größenordnung schlicht-
weg nicht mach- und finanzierbar. 
 
Unser neues Kommandofahrzeug rückt künftig 
bei allen Einsätzen mit dem Einsatzleiter und 
Melder aus und bietet neue Möglichkeiten der 
Einsatz- und Lageführung bei Einsätzen aller 
Art. Es führt eine umfassende Pflichtbeladung 
gem. Richtlinie des LFV mit, unter anderem 
Smartphone, Laptop mit Drucker und separatem 
Display, Häuserverzeichnis, Brandschutzpläne, 
einen Schreib- und Arbeitstisch, Notfall-Türöff-
nungsset, Schlüsselkasten mit allen relevanten 
Hauptschlüsseln in unserem Ortsgebiet. 
 
Es können die bisher auf alle Fahrzeuge ver-
streuten für die Einsatzleitung relevanten Aus-
rüstungsgegenstände und Lageführungsmittel 
im Kommandofahrzeug zusammengefasst sowie 
im Einsatz mitgeführt werden.  
 
Bisher steht Kommando Neukirchen – wie der 
Funkrufname des Fahrzeuges lautet – seit 

Feuerwehr
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Feuerwehr

11.07.2023 also gut fünf Monate in Dienst und 
ist bereits zu Einsätzen im zweistelligen Bereich 
ausgerückt, darunter wurden drei Großscha-
denslagen abgewickelt, der Waldbrand im Ober-
sulzbachtal im Bereich Mitterkopf, die Hoch- 
wasserlage Ende August am 28.08. und 29.08. 
und der Rohrbruch der Hauptwasserleitung 
Mitte September, darüber hinaus noch bei Un-
wettereinsätzen und der Sturmlage im Juli, bei 
Einsätzen nach Schneebrüchen Anfang Dezem-
ber. Das Fahrzeug hat somit mehrere Bewäh-
rungsproben überaus bestanden. So können wir 
den steigenden, wachsenden Herausforderun-
gen, insbesondere Einsätzen der Klimaverände-
rung betreffend – Wind und Wetter – einsatz- 
taktisch bestens gerüstet entgegenblicken und 
sind für die Basisherausforderungen Brand und 
technische Einsätze in Zukunft gut aufgestellt. 
  

Kurz vor dem Jahreswechsel blicken wir wieder 
auf ein durchaus ereignis- und einsatzreiches 
Jahr zurück, wo wir zu rund 40 Einsätzen aus-
rücken mussten. Näheres werden wir in der 
nächsten Ausgabe nach Fertigstellung des Jah-
resberichts berichten.  
 
Abschließend wünsche ich euch allen einen be-
sinnlichen Advent, ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 
2024 mit viel Glück, Erfolg u. Gesundheit.  
 

Euer Ortsfeuerwehrkommandant 
Thomas Scheuerer  
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119. Jahreshauptversammlung 
Am 30. September 2023 hielt die Kamerad-
schaft ihren Kirchgang mit anschließender Jah-
reshauptversammlung im Hotel Hubertus in 
Neukirchen ab. Die Trachtenmusikkapelle Neu-
kirchen begleitete traditionell die Kameraden 
und alle Ehrengäste in die Kirche und anschlie-
ßend zum Kriegerdenkmal am Marktplatz. Die 
Heilige Messe und das Gedenken an die gefalle-
nen Kameraden beim Kriegerdenkmal wurde 
von Herrn Pfarrer Christian Walch abgehalten. 
Anschließend folgte der Abmarsch zum Hotel 
Hubertus, wo die 119. Jahreshauptversamm-
lung durch unseren Obmann Hansjörg Graber 
eröffnet wurde.  
 
Im Rahmen derJahreshauptversammlung 
wurden folgende Ehrenzeichen verliehen: 
Markus Kaiser Auszeichnung 25 Jahre SKB 
Alois Hirner Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Engelbert Kremser Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Manfred Meilinger Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Alois Möschl Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Klaus Nindl Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Ernst Oberlechner Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Hans Wöhrer Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Josef Stöckl Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Peter Gruber Auszeichnung 40 Jahre SKB 
Peter Stöckl Auszeichnung 50 Jahre SKB 
 
Glückwunsch zum 100. Geburtstag 
Am 15. Oktober 2023 feierte unsere lieber Ka-
merad Hans Breuer seinen 100. Geburtstag.  

Zu diesem besonderen Anlass gratulierten eine 
Abordnung der Kameradschaft und Bürgermei-
ster Andreas Schweinberger auf das Herzlichste. 
Der Kameradschaftsbund wünscht noch viele 
schöne und vor allem gesunde Jahre mit unse-
rem Kameraden Hans. 
 
Der Kameradschaftsbund wünscht allen frohe 
Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2024. 
 
PS: Das Kriegerdenkmal sollte auch ein Denk-
mal für den Frieden sein. 

Schriftführer  
Wolfgang Bonemaier & Franz Lechner 

Obmann Hansjörg Graber 
 

Kameradschaftsbund

Jubilar Hans Breuer, Obmann Hansjörg Graber, 
Erwin Bachmaier, Hans Möschl, Alois Möschl, Wer-
ner Breuer und Bürgermeister Andreas Schwein-
berger

Glückwunsch zum 75. Geburtstag – Toni 
Lechner „Zinken“ 
Jubilar Toni Lechner, Werner Breuer, Hans Möschl, 
Franz Klettl, Alois Möschl, Martin Scharler und 
Klaus Nindl

Glückwunsch zum 60. Geburtstag – Hans 
Möschl „Schützinger“ 
Jubilar Hans Möschl, Franz Klettl, Hans Möschl, 
Alois Möschl, Klaus Nindl und Martin Möschl
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Das Jahr schreitet voran und Weihnachten nähert 
sich mit großen Schritten. Die Mittwoch-Gottes-
dienste im Advent werden wieder musikalisch 
gestaltet. Im Anschluss an die Gottesdienste  
findet wieder der „Adventtreff“ statt. Auch die 
Katholische Frauenschaft hat am Mittwoch, den 
13. Dezember 2023 einen Verkaufsstand. Es 
gibt wieder Glühwein, Punsch und Kastanien. Wir 
suchen noch fleißige Helfer*innen, die uns Kekse, 
Kletzenbrot und Brot backen und diese Köstlich-
keiten am Mittwoch, 13. Dezember 2023, vor 
dem Gottesdienst, vorbeibringen. Die Kekse sind 
bitte bereits am Montag, den 11. Dezember 
2023, 16.00 Uhr, im Pfarrheim abzugeben. Wir 
freuen uns über viele selbstgebackene Köstlich-
keiten. Ein großes Danke bereits jetzt an die frei-
willigen Helfer*innen/Bäcker*innen. 
Sehr gut besucht waren die „Keksbackkurse“ 
mit Andrea Kirchner. Wir erhielten viele Tipps und 
Anregungen. Ein großes „Danke“ nochmals an 

Andrea und an Direktor Thomas Scheuerer für 
die Benützung der Schulküche in der Mittel-
schule. 
 
Vorankündigung für Jänner 2024: Am Dienstag, 
30. Jänner 2024, nachmittags, feiern wir 
unser 20-jähriges Bestehen. Genauere Details 
und Infos erfährt man noch mit der persönlichen 
Einladung zur Feier. Bitte den Termin bereits vor-
merken. Es wäre schön, wenn viele mit uns die 
20-Jahrfeier mitfeiern würden. 
 
Wir haben eine WhatsApp-Gruppe, wo aktuelle 
Infos hineingestellt werden. Wenn jemand in die 
Gruppe aufgenommen werden möchte, bitte ein-
fach bei der Obfrau melden. Ebenfalls findet man 
Infos über die Aktivitäten der KfB am Hinterein-
gang der Kirche. 

Gertrud Lechner 
Obfrau KfB

Katholische Frauen
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Es sei angemerkt …

Ich lese in den Nachrichten, dass in Wien Anträge 
zur Schule ohne Noten und Abschaffung der Ma-
tura heftig diskutiert werden. 
Das verfolge ich sehr aufmerksam, nachdem ich 
mich in der Oktoberausgabe des Sporkulex selbst 
auch sehr kritisch zum Thema Schulnoten geäu-
ßert habe. 
Unser Bildungssystem müsse endlich im 21. Jahr-
hundert ankommen wird gefordert, Schulnoten 
im herkömmlichen Sinn wären kontraproduktiv in 
der Entwicklung junger Menschen. Der Gegen-
wind zu diesen Vorschlägen ist vorprogrammiert 
scharf, von Hirngespinsten und Träumerei ist von 
Seiten des Bildungsministeriums die Rede. 
Ein Beispiel aus der Praxis: Die Rückgabe der 
Englisch Schularbeit steht an. Große Anspannung 
ist spürbar. Ich bin in der misslichen Lage, neben 
vielen gelungenen Arbeiten leider auch drei Nicht 
Genügend verteilen zu müssen. Ich mag diese Si-
tuation nicht, da ich genau weiß, wie frustrierend 
und demotivierend die Botschaft: „Du hast es 
nicht geschafft!“ sein kann. Und genau so ist es 
dann: Tränen fließen bitterlich, ein Schüler ver-
stummt den Rest des Vormittags, die Angst vor 

dem Nach Hause kommen wird thematisiert – 
und das alles wegen einer Schulnote, einer Mo-
mentaufnahme, die von ganz vielen Faktoren be-
einflusst wird: Angst vorm Versagen, mit der es 
fast unmöglich wird, Gelerntes wiederzugeben, 
langsames Arbeitstempo und der damit verbun-
dene Stress, nicht rechtzeitig fertig zu werden, 
oder ganz einfach einen schlechten Tag zu haben 
können mitunter dazu führen, in solchen punktu-
ellen Prüfungssituationen zu versagen. Ein Para-
digmenwechsel, um wirklich in die Zukunftsspur 
zu kommen muss sein, den Fokus auf den ge-
meinsamen Lernprozess und nicht auf das stän-
dige Überprüfen zu richten. 
„Hinfallen, Aufstehen, Krone richten, Weiter-
gehen!“ – oft leichter gesagt als getan, auch für 
Eltern und Lehrer*innen. Den durch Versagens-
erlebnisse angeknacksten Selbstwert wieder zu-
rechtzurücken ist oft nicht einfach. 
So manches Hinfallen könnten wir uns ersparen, 
wenn wir eine Reform unseres Bildungssystems 
nicht als Hirngespinst oder Träumerei abtun wür-
den.  

Christian Ebenkofler 

Hinfallen, Aufstehen, Krone richten, weiter gehen!
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Trachtenmusikkapelle

Unsere musikalisches Jahr 2023 neigt sich schön 
langsam dem Ende zu. Wir blicken auf zahlreiche 
Ausrückungen und unzählige Proben zurück. Auf 
diesem Wege möchten wir uns auch einmal bei 
unseren Familien und Partnern bedanken, die uns 
so oft entbehren. Die Arbeit in der Musikkapelle 
ist ja sehr zeitintensiv.  
 
Am 8. September fand heuer unser letztes Platz-
konzert statt. Alle Konzerte im Sommer waren 
wieder super besucht. Vielen Dank, dass ihr die 
Freitagabende immer mit uns beim Pavillon ver-
bringt. Und ein großes „Vergelt`s Gott“ an Michi 
und Andi vom Gasthaus Seestube und an unsere 
Ortsbäuerinnen, die uns den ganzen Sommer mit 
feinen Schmankerln versorgt haben.  
 
Gleich nach dem letzten Platzkonzert starteten 
wir in die Probenphase fürs Cäcilia-Konzert. Es 
fanden teilweise zwei Gesamtproben und noch 
zusätzliche Registerproben in einer Woche statt. 
Unser Kapellmeister Lorenz verbringt im Herbst 
sehr viel Zeit im Probelokal, um uns gut aufs 
Konzert vorzubereiten – vielen Dank dafür.  
 
Die vielen Proben haben sich aber auf alle Fälle 
gelohnt – wir blicken auf ein fulminantes Konzert 
zurück, welches am Samstag, dem 2. Dezember 
2023 in der Mittelschule in Neukirchen stattge-
funden hat. Unter dem Motto „Austria meets Hol-

lywood“ konnten wir von Märschen und Polkas 
bis hin zu Filmmusik alles zum Besten geben. Es 
waren sehr viele Zuhörer anwesend und wir 
haben einen sehr schönen Abend miteinander 
verbracht. Auch möchten wir uns auf diesem 
Weg nochmal bei unseren Gönnern und Sponso-
ren recht herzlich bedanken, welche uns immer 
wieder tatkräftig unterstützen.  
 
Es gab wieder einige Neuaufnahmen und 
Ehrungen: 
Neuaufnahmen: Phillip Bonemaier, Elisabeth 
Pöchhacker, Franziska Steger  
Junggebliebenen-Aufnahme:  Stefan Kaiser, 
Fritz Lerch, Winfried Scharler, Josef Troyer  
Leistungsabzeichen Bronze: Mira Tenk,  
Lorenz Scharler, Luisa Vorreiter  
Leistungsabzeichen Gold: Matthias Proßegger  
Ehrenzeichen in Bronze 10 Jahre: Sabrina 
Bonemaier, Elena Steiner 
Ehrenzeichen Gold 50 Jahre: Edmund Breuer   
Leo Ertl Medaille in Bronze: Max Stotter –  
10 Jahre Jugendreferent 
Dankesmedaille des SBV in Gold: Siegfried 
Kerrer, Erwin Rendl  
Verdienstmedaille SBV in Silber: Franz 
Brunner – 19 Jahre Vorstandsmitglied,  
16 Jahre Obmann  
Verdienstmedaille des ÖBV in Gold: Edmund 
Breuer – 42 Jahre Kassier der TMK 

Liebe Neukirchner Musikfreunde!
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Musikkapelle Caritas

Leider gab unser Franz Brunner bekannt, 
dass er sein Amt als Obmann nach 16 Jahren 
zurücklegt und auch unser Kassier Edmund 
Breuer räumt das Feld nach 42 Jahren der 
Kassiertätigkeit. Mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge blicken wir in die Zu-
kunft und wollen euch nochmal herzlich 
DANKE sagen für euren unermüdlichen Ein-
satz. Aber die beiden bleiben uns ja zum 
Glück als Musikanten erhalten und helfen 
weiterhin, wo sie können. 
 
Im Jänner 2024 stehen somit Neuwahlen im 
Zuge der Jahreshauptversammlung an und 
wir freuen uns schon, mit Elan und frischem 
Wind ins neue Jahr zu starten.  
 
Die Mitglieder der Trachtenmusikkapelle 
Neukirchen wünschen euch zum Weih-
nachtsfest glückliche und besinnliche Stun-
den, zum Jahresende vielen Dank für eure 
Unterstützung und Treue und zum neuen 
Jahr Gesundheit, viel Glück und Erfolg.  
 

Eure TMK-Neukirchen 
Marina Hofer

Die Gruppe 1 vom Caritas Tageszentrum Mit-
tersill sagt: „DANKE BERNHARD!“
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DDr. Peter Hofer

„Wann weiß ich“, wurde der weise Rabbi gefragt, 
„wann es tagt, die Nacht gewichen und der Mor-
gen angebrochen ist? Ist es dann Tag, wenn der 
Morgenstern als letzter am Himmel erlischt, das 
Morgenrot das Kommen der Sonne ankündet, die 
Lerche ihr Morgenlied anstimmt? Wann, Meister, 
ist es wirklich Tag?“ „Die Nacht ist gewichen, der 
Tag angebrochen“, antwortete den weise Rabbi, 
„wenn du im Antlitz deiner Mitmenschen Bruder 
und Schwester erkennst.“ 
Wenn der Mensch im Menschen seinen Bruder 
und seine Schwester erkennt, dann ist es Tag. 
Für uns ist dieser Tag noch fern. Noch ist die 
Nacht nicht gewichen. Für uns gilt noch das 
Wort: Homo homini lupus, der Mensch ist dem 
Menschen ein Wolf. Die Weltmächte stehen noch 
bis auf die Zähne bewaffnet gegenüber. Wie 
sehen sie einander? Jeder den andern als den In-
begriff des Bösen, bereit, ihm an die Gurgel zu 
springen, zu Land, zu Wasser, aus der Luft und in 
Zukunft vielleicht sogar von den Sternen her. 
Der Mensch dem Menschen ein Bruder? Im eige-
nen Land, im eigenen Volk, in den Parteien und 
Verbänden ist man nur allzu gern bereit, sich ge-
genseitig nur alles denkbar Schlechte zuzu-
trauen, nur in der Schwächung des anderen den 
eigenen Vorteil zu sehen. Ja, selbst in der Ehe, 
die doch die innigste Gemeinschaft zweier Men-
schen sein soll - beobachtet der eine nicht eifer-
süchtig den andern, dass er sich ja nicht mehr 
Freiheit herausnehme. Wieso er und nicht ich? 
Nein, noch ist die Nacht nicht gewichen, noch er-
kennen wir im Antlitz unseres Mitmenschen nicht 
unseren Bruder und nicht unsere Schwester. 
Auch in der Kirche dämmert es zwar von Zeit zu 
Zeit, heller Tag ist es aber noch lange nicht. Noch 
wird zu viel verfügt, reglementiert, diszipliniert, 
die Freude vermiest, die Lust vergällt. Es hat ein-
mal einen großen Papst gegeben, Johannes XXIII. 
Er hat die Kirche den Menschen näherbringen 
wollen. Eines seiner Rundschreiben über die Kir-
che trug den Titel: „Mater et magistra“, Mutter 
und Lehrerin. Aber die Mutter steht vor der Leh-
rerin; zuerst die offenen Arme der Mutter, dann 
die weisende Hand der Lehrerin. 
Wie lange ist das schon her? Das Konzil war auf 
dem Weg, ein Morgengrauen schien sich anzu-
kündigen. Gemeinsam sollten Papst und Bischöfe 

die Kirche leiten. Die Bischöfe sollten sich nicht 
als subalterne Beamte des Papstes fühlen,  
sondern als dessen mithandelnde und mitver-
antwortliche Brüder. Von der Kollegialität der  
Bischöfe wunde gesprochen. 60 Jahre ist es 
jetzt her, seit der Eröffnung des Zweiten Vatika-
nischen Konzils. In den Betrachtungen über das, 
was seither geschehen ist, wird oft bedauert, 
dass es mit der Kollegialität der Bischöfe nicht 
weitergegangen ist. Keine Anklagen gegen den 
Papst! Vielleicht sollten die Bischöfe selbst sich 
stärker als bisher als Mitbrüder des Papstes zu 
erkennen geben und auch danach handeln! Und 
wie steht es mit den Schwestern, mit den 
Schwestern in der Kirche? Hier scheint der Tag 
noch sehr fern zu sein. 
 
Was wäre die Kirche ohne die Heiligen, die Heili-
gen, die der Kalender nennt, aber auch die  
unzähligen Heiligen, denen Namen Gott allein 
weiß. Sie sind wie der Anflug der Morgenröte, die 
Ahnung, dass die Nacht doch einmal weichen 
wind. Der allerheiligste allen Heiligen und der  
allermenschlichste zugleich, der Bruder Franz 
von Assisi, hat Gottes Tag erlebt und in seinem 
Licht alle Menschen als Brüder und Schwestern 
erkannt, ja, sich mit jeder Kreatur, mit allen  
Geschöpfen verwandt gefühlt, mit dem Bruder 
Wolf, mit Tier und Pflanze, Bruder Mond und 
Schwester Sonne, bis hin zum Bruder Tod. 
Für ihn war der Tag angebrochen, für uns aber 
ist die Nacht noch nicht gewichen, noch sehen 
wir nur Schemen und Schatten, noch sehen wir 
nicht, dass die Schattenrisse Menschenantlitze 
tragen, die Gesichter unserer Brüder und 
Schwestern. „Nicht die Sonne ist Licht, erst im 
Menschengesicht wird das Licht als Lächeln ge-
boren“, sagt den Dichter Franz WERFEL. Dass 
wir dieses Menschengesicht erkennen als das 
Gesicht unseres Bruders, unserer Schwester, 
dass die Schleier doch einmal von uns genom-
men werden, darin liegt unser Glaube und un-
sere Hoffnung. Noch aber ist die Nacht nicht 
gewichen ... 
 
In diesem Sinne wünsche ich einen gesegneten 
Advent 2023!  
Euer 

NOCH IST DIE NACHT NICHT GEWICHEN 
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Eis- und Stocksport

Erstmals an einem Samstag ausgetragen, waren 
so viele Teilnehmer wie ewig nicht auf unseren 
Bahnen, 43 Schützen*innen kämpften um die 
Titel Ortsmeisterin, Ortsmeister, Jugendmeister 
und Schülermeister. Die Klasse der Schüler ge-
wann Jonas Brennsteiner vor Mia Dreier, Andre 
Hofer und Melina Dreier. Bei der Jugend setzte 
sich Emilia Hofer durch, Jan Steger und Leonie 
Voithofer komplettierten das Stockerl. 
 
Sehr deutlich erkämpfte sich Resi Dobernig den 
Titel der Ortsmeisterin, ihr folgten Maria Dreier 
und Alexandra Voithofer. Knapper ging es um 
den Ortsmeistertitel zu. Es setzte sich Gerhard 
Rainer vor Hans Wallner und Karl Budimair 
durch. 
 
 

Im Rahmen der Siegerehrung machten wir ein 
Gruppenfoto bei dem vom 2-jährigen Zukunfts-
schützen bis zum 100-jährigen Hans Breuer 
jeder dabei war. In diesem Sinne, dir lieber Burli 
nochmals die besten Glückwünsche zu deinem 
Jubiläum. 
Bei herrlichstem Herbstwetter beendeten wir 
diese durchaus erfolgreiche, heurige Saison. Die 
Winterveranstaltungen sind zwar noch nicht  
fixiert, werden aber sicher nicht mehr lange auf 
sich warten lassen. 
 
Somit wünschen wir euch gesegnete Weihnach-
ten und viel Erfolg im neuen Jahr. 
 

Für den EV Neukirchen:  
Hias Weiß, Schriftführer 

Stock Heil! 
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Judo

Am 26. November 2023 ging’s für uns wieder 
zum alljährlichen Tauern Turnier nach Rauris. Wir 
sind immer wieder begeistert mit wie viel Mut 
und Selbstvertrauen sich die Kinder auf die Matte 
stellen und ihr Bestes geben. Von 24 teilneh-
menden Kindern erreichten 16 das Stockerl. Es 
ist immer wieder schön zu sehen, wie sich un-
sere Arbeit und unsere Bemühungen lohnen. Das 
größte Lob geht aber an unsere Nachwuchs- 
judoka - wir sind sehr stolz auf euch. 
 
Die Disziplin und der Respekt anderen gegenüber 
wird zwei Mal pro Woche in der kleinen aber fei-
nen Judohalle in der MS Neukirchen sehr groß-
geschrieben und genau deshalb sind unsere 
Judokas jedes Mal wieder bestens vorbereitet, 
um gegen andere Kinder in ihren Alters- und  
Gewichtsklassen zu kämpfen. 
 
UNSERE PLATZIERUNGEN 
Samira Leo 1. Platz 
Emilia Rainer 1. Platz  
Nina Leo 2. Platz 
Anna Steiner 2. Platz 
Diana Vorderegger 2. Platz 
Elena Vorderegger 2. Platz 
Felix Glarcher 2. Platz 
Lucas Wolfsmüller-Enzinger 2. Platz 
Jana Krammer 2. Platz 
Sebastian Vorreiter 2. Platz 
Nora Sörensen 2. Platz 
Hannah Kremser 3. Platz 
Matthias Bachmaier 3. Platz 
Nico Schett 3. Platz 
John Brugger 3. Platz 
Ben Nindl 3. Platz 
Eric Hartl 3. Platz 
Noemi Sörensen 3. Platz 
Vanessa-Celine Neumann 4. Platz  
Mia Blaickner 4. Platz 
Emilio Brunner 5. Platz  
Carlos Eder 5. Platz  
Niclas Stolz 5. Platz 
Jonathan Steiner - bester Fan  
(leider keinen Gegner in seiner Gewichtsklasse) 
 
Wir Trainerinnen sind unglaublich stolz, eine so 
tolle Wettkampftruppe zu haben. Zudem haben 
wir in der Vereinewertung als sehr kleiner Verein 
den hervorragenden 3. Platz in der Punktewer-

tung belegt, gleich hinter der Judo Union Pinzgau 
und Union Raika Osttirol. Jede/r Einzelne hat ge-
kämpft wie ein Löwe und unsere Mentalität vom 
Training auf die Matte gebracht. Danke auch an 
alle Eltern, die so tapfer auf der Tribüne mitge-
fiebert haben und uns unterstützt haben. Ohne 
euren Einsatz wäre das alles nicht möglich. 
 
Am 15. Dezember feiern wir noch unseren Jah-
resabschluss bzw. Weihnachtsfeier in der Mittel-
schule Bramberg um allen Eltern zeigen zu 
können, welchen Fortschritt ihre Kinder beim  
Judosport machen bzw. gemacht haben. Danke 
an die MS Neukirchen, dass wir die Turnhalle 
dafür nutzen dürfen.  
 
Wir wünschen allen Neukirchnerinnen und Neu-
kirchnern eine schöne Adventszeit, ein paar nette 
Stunden mit der Familie und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024. 
 

Nadine Sörensen, Alexandra Vorreiter  
und Yvonne Bacher  

(Trainerinnen JC Neukirchen) 
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RC - Karolinenhof

Unsere Aktiven: Die Anzahl an unseren Vol-
tigierer*innen ist mittlerweile auf 26 Aktive 
gestiegen. Im Folgenden die Namen: Aileen, 
Lea-Sophie, Anna, Larissa, Lena K., Marie, Ilvy, 
Lena G., Miriam, Sara, Mina B., Emma, Lorena, 
Nora, Nina, Franziska, Eric, Mona, Klara, Paolina, 
Lea, Clara, Elisabeth, Lia, Robin, Valentina  
 
Kurzer Rückblick:  
Voltigieren Frühjahr 2023  
• Voltigier-Training abwechselnd im Turnsaal 

Wald/Pzg. und am Karolinenhof.   
• Turniere:  
   • Land Salzburg: Schwarzach  2 Gruppen 

am Start (2. & 3. Rang) 
   • Land Tirol: Weer  2 Gruppen am Start (3. 

& 5. Rang) 
 
Voltigieren Sommer 2023: 
• Hauptaugenmerk beim Training auf Pas-de-

deux 
• Turnier:  
   • Land Salzburg: Saalfelden  mit 5 Pas-de-

deux am Start (1. Rang, 3. Rang, 4. Rang, 
6. Rang) 

 
Voltigieren Herbst 2023 – Winter 2023/24: 
• Voltigier-Vorführungen am Karolinenhof:  

01. Oktober 2023  
• für Verwandte, Freunde und Bekannte  
• Inhalte: Bodenturnen, Einzelkür und Pas-de-

deux 
• Voltigier-Training abwechselnd im Turnsaal 

Wald/Pzg. und am Karolinenhof mit dem Fokus 
auf die Vorbereitung auf die nächsten Turniere 
(Frühjahr 2024) 

Ausblick:   
Voltigieren Frühjahr 2024  
• Wenn die Turnier-Vorbereitungen nach Plan ver-

laufen, werden wir im Frühjahr 2024 sowohl in 
der Kategorie ‚Gruppe‘ als auch in der Katego-
rie ‚Pas-de-deux‘ an den Start gehen.  

  
Wir freuen uns, dass unser Angebot so gut 
angenommen wird und unsere Aktiven vol-
ler Motivation und Ehrgeiz dabei sind!  
 

Für den RC-Karolinenhof: Schriftführerin  
Mina-Theresia Kaiser, BEd MEd  

Anmeldung Voltigieren: 0664 1431408  
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USC Neukirchen 

2023 neigt sich langsam dem Ende. Auch wir 
Fußballer befinden uns in der Winterpause und 
möchten auf ein sehr ereignisreiches Jahr zu-
rückblicken. Eine riesengroße Familie braucht es, 
um so einen Verein so führen zu können. DANKE 
- Stüberl Team, RasenGötter, viele freiwillige Hel-
fer (Sprecher – Ordner, usw.), nicht zuletzt dan-
ken wir auch unseren Spielern*innen.   
Im Nachwuchs bewährt sich die intensive und 
sehr professionelle Arbeit unter der Leitung von 
Stefan Sörensen und Támas Arnóczki sehr gut. 
Ohne die vielen Trainer*innen, die mit großem 
Engagement Training und Turniere abhalten, 
wäre es undenkbar, ca. 70 Kinder mehrmals pro 
Woche übers ganze Jahr zu betreuen. Ein großes 
DANKE dafür. 
DANKE an Skischule Gerlosplatte (Julian Stei-
ger) und Landhaus Rohregger (Thomas und Julia 
Voithofer) für die Mini-Tore. Danke an Caffè Ge-
melli (Joe Kirisits) für die Medaillen bei den Nach-
wuchs-Turnieren.  
Das „the next Generation“ in Neukirchen groß-
geschrieben wird, zeigen unsere Juniors. Mit viel 
Trainingsaufwand und einem sehr jungen Team 
schließen sie die Herbstmeisterschaft auf dem  
7. Platz ab. Das ist ein Platz im gesicherten Mit-
telfeld. Die Handschrift und die Marschroute der 
Trainer Lennart Ten Have und Daniel Schöppl ist 
deutlich erkennbar - DANKE. Im letzten Jahr 
haben es einige der Juniors bereits in den Kader 
der 1. Mannschaft geschafft, teilweise gehören 
sie nun schon zum Stamm. 
Ein sakrisches Vergelts Gott für die großzü-
gige Unterstützung unserer Infrastruktur geht an 
Hotel Hubertus – Klettl Polsterei – Treppenbau-
Zimmerei Möschl GmbH und die Lichtgenossen-
schaft Neukirchen.  
Ebenso ein großes DANKE der Marktgemeinde 
und dem TVB für die gute Zusammenarbeit, be-
sonders bei unseren Veranstaltungs - Highlights: 
Internationale Trainingslager/Testspiele und der 
Wildkogel Arena Trophy! 

Liebe Fußballfans (und die es noch werden)!
Die Kampfmannschaft - das Aushängeschild 
für einen Verein und der Motor für unsere  
Kicker*innen von ganz klein bis ganz groß. Als 
Vizemeister starteten wir in die neue Saison. Es 
war uns klar, einige neue Teams durch die  
Reform aus der oberen Liga kommen inkl. 
starke Mittersiller aus der 1. Klasse dazu und 
bei uns 3 Spieler mit Karriereende. Aus diesen 
Gründen waren wir mit Zielen und einer Vor-
hersage überordentlich vorsichtig. Nun haben 
wir gegen alle gespielt und unterm Strich kann 
man sagen - wir sind auf Kurs. Diese Truppe 
kann jeden Gegner schlagen, Fehler verzeiht 
die stark gewordene 2. Landesliga jedoch 
keine. Man muss schon Woche für Woche Top-
leistungen abrufen, damit sich auf dem Punkte-
konto was bewegt. Die Mannschaft unter der 
Führung von Michael Laner entwickelt sich in 
allen Belangen weiter und geht als 5. der Ta-
belle in die Winterpause. Man kann auch sagen, 
als Tabellenführer der in der Liga verbleibenden 
Mannschaften aus der Vorsaison. Ein DANKE 
an unseren Trainer – den du bist nicht nur Trai-
ner – du bist dir in diesem Verein für nix zu 
schade und gehst somit den Weg der Spieler 
und Funktionäre in Perfektion mit. 
 
Ein besonderer Dank an unsere Sponso-
ren, die den Bus weiterhin finanzieren: 
Sport Herzog - Fritzenwallner & Gandler - Hüttl 
Erwin jun. - Autohaus Kirchner - Raiffeisenbank 
Oberpinzgau - dankl.net GmbH – Salzachsonne 
– Brunner & Co Trockenbau GmbH 
Danke unseren Premiumsponsoren für die 
Treue! 
 
Alle Spieler/innen des USC Neukirchen möch-
ten DANKE sagen - allen eine schöne und ru-
hige Weihnachtszeit, besonders Gesundheit und 
Zufriedenheit im neuen Jahr 2024. 
 

Für den USC-Fußball: Mario Steger 
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USC Neukirchen 

Chronik USC Neukirchen am Großvenediger 
– 75 Jahr Jubiläum 
Im Rahmen unseres bevorstehenden Jubiläums 
möchten wir eine Chronik erstellen, die die Ge-
schichte unseres Vereins lebendig werden lässt. 
Bilder sind dabei ein unverzichtbarer Teil dieser 
Reise durch die Zeit. Daher rufen wir euch dazu 
auf, uns eure besonderen Momente, Erinnerun-
gen und Schnappschüsse zu teilen. 
 
Habt ihr Fotos von früheren Veranstaltungen, be-
deutenden Meilensteinen oder einfach von schö-
nen gemeinsamen Momenten? Wir möchten all 
das in unserer Chronik festhalten und die Vielfalt 
unseres Vereinslebens zeigen. Wenn ihr Bilder 
beisteuern könnt, meldet euch bitte bis 
10.01.2024 unter info@usc-neukirchen.at oder 
per Telefonnummer 0664 333 73 93 (Obmann 
Roland Steger) bei uns.  
Eure Fotos werden nicht nur die Seiten unserer 
Chronik schmücken, sondern auch dazu beitra-
gen, die einzigartige Geschichte unseres Vereins 
zu erzählen. 
 
Silvester  
Unser Sportclub und der Tourismusverband Neu-
kirchen laden euch herzlich zur Silvesterfeier ein. 
Wir starten mit unserer traditionellen Fackelwan-
derung, begleitet von den Skischulen aus unse-
rem Ort, und feiern dann eine tolle Silvesternacht 
auf dem Marktplatz. Seid dabei und feiert ge-
meinsam mit uns den Start ins neue Jahr! 
 
USC Neukirchen Sektion Rodeln 
Die Kühnreitrodelbahn ist wieder startklar für die 
Rodelsaison 2023/2024! Im Herbst wurden die 
Grabungen im ersten Bauabschnitt durchgeführt, 
um die feste Wasserleitung für die Schneekanone 
zu installieren sowie neue Strom- und Zeitneh-
mungsleitungen bis zum Rodlerstall zu verlegen. 
Ganz besonderer Dank geht an die Segler-Partie, 
allen voran Engelbert Kremser, Herbert Nill und 
Richard Schopper, mit deren Einsatz die Rodel-
bahn nun bestens vorbereitet ist. Tausend Dank 
geht an Hans Jörg Graber, der uns seinen Bagger 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat!  
 
Wenn etwas reibungslos verläuft, ist es meist rat-
sam, keine Veränderungen vorzunehmen. So 
möchten wir euch schon jetzt herzlich um eure 

Unterstützung für den kommenden Bauabschnitt 
bitten. Euer Engagement ist für uns von un-
schätzbarem Wert. 
 
Sobald die Rodelbahn es zulässt, starten wir mit 
den Mondscheinrodeln, die wir wieder wöchent-
lich am Mittwoch durchführen werden. Unser en-
gagiertes Zeitnehmungsteam wird auch in dieser 
Saison bei einigen Rennen die Zeitnehmung 
übernehmen. 
 
Unser herzlicher Dank geht an das Rodel-Team, 
das bereits wieder voll einsatzbereit ist. Jeder 
Einzelne von euch macht dies erst möglich – wir 
schätzen euren Einsatz sehr! 
Hier sind unsere Rodeltermine für euren Kalender: 
• SO, 7. Jänner 2024: Langstreckenrodeln in Bram-

berg 
• SA, 27. Jänner 2024: Venedigerpokal Rodeln 
• SA, 17. Februar 2024: Saurodeln 
 
Wir freuen uns darauf, dass ihr bei unseren Ver-
anstaltungen dabei seid, und hoffen auf eine  
unfallfreie Rodelsaison mit vielen lustigen  
Momenten. Zum Schluss wünschen wir allen 
Neukirchner*innen frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr! 
 

In diesem Sinne Blau – Weiß! 
Eva Prommegger 

Für die Sektion Rodeln:  
Sektionsleiter Mario Zeller,  

Sektionsleiter Stv. Roland Steger + Hias Weiß 
 

 



26

Archiv

Im Jänner 2023 konnte für das Archiv im Schloss 
Hohenneukirchen die sogenannte „Schlosskrippe“ 
erworben werden. Die Existenz dieser Krippe war 
bis dato in Neukirchen vollkommen unbekannt. 
Sie stammt von Josef Zwicknagel (1866 - 1947) 
und dürfte ca. 1890 entstanden sein. Als Vorbild 
für die Gestaltung des Krippenberges wählte sich 
J. Zwicknagel die Örtlichkeit der Schlossanlage 
Hohenneukirchen an der Wiesbachschlucht aus. 
Offenbar handelt es sich dabei um eine Interpre-
tation des Heimatforschers zur Situation, wie sie 
sich vor dem Ausbruch des Wiesbaches im Jahre 
1534 präsentiert hat, und wie sie in historischen 
Berichten beschrieben wird, als das Schloss nach 
hinten noch aus weiteren Gebäuden - wie Ka-
pelle, Turm, Bierbrauerei (die Frau von Ritter 
Georg, gestorben 1547, Anna Hausbeckin, ist als 
Braumeisterin überliefert) – bestand.  
Demzufolge lag der Zugang talseitig in Richtung 
Steinberggütl und führte über eine Schwibbogen-
Brücke über die Wiesbachschlucht mit vorgela-
gertem Portikus zur Schlossanlage. Durch den 
Ausbruch des Wiesbaches wurde die damalige, 
von J. Zwicknagel in der Krippe festgehaltene Zu-
gangssituation zerstört und der hoch aufragende 
Felsen, auf dem das Schloss thronte, durch die 
am Fuße angesammelten Schottermassen in sei-
ner Höhe verringert. Der Krippenberg stellt somit 
ein interessantes Geländemodell dar, in dem die 
Situation vor dem Ausbruch des Wiesbaches 
1534 naturgemäß wiedergegeben ist.  

Was hingegen die dargestellten Gebäulichkeiten 
des Schlosses anbelangt, so entspringen diese in 
ihrem Aussehen und in ihrer Anzahl weitgehend 
der Fantasie des Erbauers der Krippe, bis auf die 
Tatsache, dass sich oberhalb des jetzigen Schlos-
ses bereits im 12. Jahrhundert eine erste be-
scheidene Burganlage (Vorgängerbau) befunden 
hat, die am Krippenberg auch Berücksichtigung 
findet. Und dort, wo sich einst die Taverne –  
situiert unterhalb des Schlosses (sie verfiel be-
reits in der Mitte des 18. Jahrhunderts) – erhob, 
ist bei J. Zwicknagel der Krippenstall mit der  
Geburtsszene Jesu untergebracht.  
Der aus vier Teilen bestehende Krippenberg hat 
eine stattliche Größe von 79 x 165 x 65 cm  
(H x B x T) und ist als Tuchberg gestaltet. Dazu 
wird ein in Leimwasser getränkter Jutestoff so-
lange er weich bleibt über eine entsprechende 
Unterkonstruktion (sehenswert in seiner Ausfüh-
rung!)  gespannt um das bergige Gelände nach-
zubilden. Die Gebäude der Schlossanlage sind 
aus Karton gefertigt und bemalt. Bevölkert wird 
der Krippenberg von Papiersteckfiguren aus 
Buntdruck, silhouettierend ausgeschnitten, zum 
Teil geprägt, in ihrer Wiedergabe und Gewan-
dung dem höfischen Charakter der Burganlage 
Rechnung tragend. 
Der Erbauer der Krippe, Josef Zwicknagel, war 
im Alter von sieben Jahren mit seinen Eltern 
1873 von Mariapfarr im Lungau nach Neukirchen 
gekommen, wo die Familie zunächst im Reitstall 

Die Schlosskrippe von Josef Zwicknagel um 1890 
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Archiv

beim Schloss Hohenneukirchen Unterkunft fand. 
Der Vater war Förster und die Mutter war gebür-
tig aus Wald i. Pzg.  Er erlernte bei Michael Lack-
ner, Kirchenmaler aus Kirchberg in Tirol, das 
Malerhandwerk, in dem seine künstlerische Ader 
zur Entfaltung kam. J. Zwicknagel betätigte sich 
Zeit seines Lebens als begeisterter Heimat- 
forscher und hat sich große Verdienste um die 
Erhaltung kultureller Werte in der Gemeinde er-
worben. Er war auch als Mesner und Organist 
tätig und stets um das Ansehen von Schloss Ho-
henneukirchen bemüht.  
Die vermutlich um 1890 gefertigte Krippe wurde 
lange Jahre in dem von ihm 1905 errichteten 
Haus Nr. 94, dem sogenannten „Wohnschlössl“ in 
der Kreuzschiedstraße verwahrt, bevor sie Ende 
der 1990er Jahre von seinem Enkelsohn Josef 
Zwicknagel, Bankdirektor in Neukirchen, an den 
Berufskollegen Stefan Fuchs, Krippensammler in 
Salzburg, weitergegeben wurde. Die infolge lan-
ger Lagerung in einem Abstellraum inzwischen 
unansehnlich gewordene Krippe erhielt durch die 
Restaurierung von Stefan Fuchs neuen Glanz und 

war zu Weihnachten stets Blickfang für Besucher 
seiner privaten Krippenschau. Zuletzt in einer 
Ausstellung in der Krypta der St. Erhard Kirche 
Nonntal in Salzburg zu sehen, wurde sie von mir 
dort entdeckt und der hohe Stellenwert, den sie 
für die Ortsgeschichte von Neukirchen darstellt, 
erkannt. Dank der Bereitstellung der finanziellen 
Mittel für den Ankauf der Krippe, die spontan 
durch Bürgermeister Andreas Schweinberger er-
folgte, konnte die Krippe am 31. Jänner 2023 
wieder nach Neukirchen heimgeholt werden. „Ich 
bin froh, dass die Krippe wieder zurück ist!“ 
meint Josef Zwicknagel, der durch seine Vor-
gangsweise dafür gesorgt hat, dass die Krippe 
seines Großvaters für Neukirchen erhalten ge-
blieben ist. 
 

Architekt Dipl.-Ing. Winfried Hutter,  
Archivar 
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Tauriska

Am Sa 16. Dezember 2023 um 17:00 Uhr 
lädt TAURISKA in Neukirchen wieder ein zur Ad-
ventlesung „Schreib’s auf“. Dies mit den vier 
Autor*innen Margit Gantner, Christl Stotter, 
Franz Fritz und Hans-Jörg Voithofer mit musika-
lischer Begleitung von der Meißnitzer Gitarren-
musi (Daxn-Musi) aus Werfenweng.  
Die Pinzgauer Mundart und die Schriftsprache 
stehen seit dem Jahr 2005 im Mittelpunkt der  
Literaturgruppe „Schreib‘s auf“. Die Liebe zum 
Geschriebenen, die Möglichkeit zu erzählen, Er-
lebtes aufzuarbeiten oder die eigenen Gedan-
kengebäude in Worte zu fassen sind Grundlagen 
für die Begeisterung der Autor*innen.  
 

Neueröffnung in der Neu-
kirchner Marktstrasse 
Atelier Zlöbl & Zlöbl  
 
Eine österreichische Schriftstellerin, Marie von 
Ebner Eschenbach, sagte: „Natur ist Wahrheit, 
Kunst die höchste Wahrheit.“ Deshalb glauben 
wir, dass in einer Gegend, mit einer so wunder-
schönen Natur, wie in Neukirchen verschiedene 
Formen von Kunst gehören. So kam auch die 
Idee vom Atelier Zlöbl & Zlöbl. In bewegten Zei-
ten ist es wichtig kreativ zu sein, die Welt farbi-
ger und dynamischer zu erleben und dies mit den 
Menschen, mit Freude teilen. Zahlreiche Besu-
cher*innen kamen am 21. November 2023 zur 
Eröffnung und jeder ist herzlich eingeladen, das 
neue Atelier in der Marktstraße 84 zu besuchen. 

 
Wir, der Verein Tauriska, möchten uns bei den 
Neukirchner*innen herzlich für den Besuch bei 
unseren zahlreichen Veranstaltungen bedanken 
und wünschen allen eine schöne Adventzeit, 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
2024. 
 
Danke auch an die Unterstützer und Sponsoren, 
die unsere Kulturarbeit erst möglich machen: 
dem Land Salzburg, der Marktgemeinde Neukir-
chen, der Wildkogel-Arena Neukirchen-Bram-
berg, Fritzenwallner & Gandler, der Gemeinde 
Bramberg und unseren Partnern der Kunsthilfe 
Salzburg, der Obstpresse Bramberg und der 
ARGE Samplhaus. www.tauriska.at

Adventlesung: Und immer 
wieder Traditionelles  

M. Gantner, F. Fritz, Ch. Stotter und H.-J. Voithofer Daxn-Musi                  Fotos: Tauriska

V.l.n.r.: Christian Vötter, Katharina Zlöbl, Engel-
bert Zlöbl, Susanna Vötter-Dankl, Hausherr Ernst 
Rainer und Vize-Bgm. Marlene Steiger-Brugger. 
Foto: TAURISKA 
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22. Dezember:   
„STILLE und AUGENBLICKE“  
HP Röck, die Wallner Geschwister aus Krimml und Ludwig Biegel von den „Wengerbochern“ musi-
zieren, Rabanser liest. 

26. Dezember:   
„ZIMTSTERN“  
Sara de Blue gibt ein stimmungsvolles Konzert mit ihren Musikern. Sara gastierte mit der Lungau 
Big Band schon bei uns und ist jede Woche montags bei „Sport & Talk im Hangar 7“ zu bewundern. 

30. Dezember:   
Rabanser verabschiedet sich 

Vorschau auf 2024:  

unter dem Motto: „Partir, c’est toujours mourir un peu“.

12.01. – Christoph SPÖRK „Eiertanz“ Kabarett 

01.02. – REIWAS „Neben der Spur“ Konzert 

28. Dezember:     
„NEUJAHRSKONZERT“  
Am 5. Jänner 2023 sind wir mit dem TYROL MUSIC PROJECT in unser Kulturjahr eingestiegen, 
jetzt am 28. Dezember 2023 geleiten sie den Kulturverein ins kommende hinüber und mich aus 
dem Cinetheatro hinaus.  
Die Wiener Philharmoniker, die ich für meine letzte Veranstaltung engagieren wollte, wären total 
gerne gekommen, sie müssen aber unbedingt noch für das Neujahrskonzert in Wien proben, weil 
der Thielemann Christian noch nicht ganz zufrieden ist. Das TMP beherrscht die Stücke von 
Strauss, Lanner, Lehar Franzl und Co. aber eh aus dem Effefffff, ja, mit sovielen „fffff“, eben weil 
sie so gut sind.

Alle Vorstellungen beginnen um 20h 
Reservierungen unter: www.cinetheatro.com 

Charly Rabanser
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Hallo liebe Leser*innen, 
 
wie jedes Jahr, blicken wir in den letzten De-
zembertagen auf das vergangene Jahr zurück. 
Wir hoffen, alle von euch konnten spannende, 
lustige, besinnliche, entspannte Stunden mit 
einem Buch genießen! 
 
Wir hoffen, für alle von euch hat sich die Inve-
stition in die Büchereijahresgebühr gelohnt! 
… und erinnern bei dieser Gelegenheit daran, 
dass der Beitrag demnächst wieder fällig wird 
(übrigens: er wird nicht teurer ). 
Mit diesem Geld ist es uns möglich, weiter für 
jung und alt ein tolles Sortiment zu bieten! 
  
NEU! 
… ab sofort verleihen wir auch eine Toniebox. 
Wie bei den Tonies, kann sie für jeweils 2 Wo-
chen behalten werden (keine Gebühr – ist im 
Jahresbeitrag enthalten). 
 
AKTUELL 
... um Platz für die neuen Bücher zu haben, 
müssen natürlich andere, die schon länger im 
Regal stehen, ausgemustert werden. Wir möch-
ten diesen Büchern unbedingt die Chance auf 

ein 2. Leben bieten! Deshalb könnt ihr diese Ex-
emplare am Freitag, 15. Dezember ab ca. 14:30 
Uhr, im Rahmen des Adventmarktes gegen eine 
freiwillige Spende erwerben (Bücher für Er-
wachsene werden vor der Bücherei angeboten, 
Kinderbücher am Stand des Elternvereines). 
Der Erlös soll einem gemeinnützigen oder cha-
ritativen Zweck zugeführt werden. 
 
UND NOCH EIN ANLIEGEN 
… wir würden noch ein paar helfende Hände 
brauchen – hat jemand Lust, unser Team zu er-
gänzen? 
Dass es auch wieder Neues zum Lesen und 
schmökern gibt, brauche ich nicht extra zu er-
wähnen . 
 
Buchempfehlung 
wie in der letzten Ausgabe angekündigt, möch-
ten wir wieder ein Buch empfehlen. Dieses Mal 
verfasst von Nadja: 
Die Durchschnittsfalle von Markus Hengst-
schläger 
Ich muss zugeben, dass ich eher selten Sach-
bücher lese, da mir diese oft zu „trocken“ sind, 
aber dieses war sehr interessant und möchte ich 
hier vorstellen: 
Der Autor bringt dem Leser auf eine sehr unter-
haltsame und verständliche Weise wissen-
schaftliche Erkenntnisse näher. Er schreibt über 
Talente, die schon in unseren Genen angelegt 
sind, über die Herausforderung zukünftiger (un-
gewisser) Probleme und wie diese bisher evolu-
tionär gemeistert wurden. Er stellt den Wunsch 
der Menschen, lieber in der Masse zu ver-
schwinden, um nicht auffallen und anzuecken 
dem gegenüber, dass es immer schon, und auch 
in Zukunft, Querdenker und Spezialisten 
braucht, um die Gesellschaft weiter zu bringen. 
Er hinterfragt Einheitsunterricht und sieht die 
Politik gefordert die Stärken und Talente besser 
zu fördern. 
 
Das Bücherei-Team wünscht euch allen einen 
schönen Advent, frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr! 

Bis bald in der Bücherei  
Johanna Gassner 

Bücherei
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Kindergarten Bienenkorb

Wir bedanken uns bei: 
der Bäckerei Schroll, die uns wieder unsere 
Martinskipferl gespendet hat; 
einer kleinen Abordnung der Musikkapelle 
für die musikalische Begleitung bei unserem 
Martinsfest; 
allen ausführenden Firmen, die an unserem 
Um- bzw. Zubau beteiligt waren; 
Anika Steixner Ensmann Heim für das köst-
liche Buffet bei unserer Eröffnung; 
bei der Raiba Neukirchen für die Einladung 
zum Weltspartag. 

 
 
 

Kindermund: 
Ein Kind bemerkt bei einer Pädagogin einen Duft 
und fragt: „Noch woa riachst du, noch BH?“ Nach 
kurzer Überlegung versteht die Befragte und 
meint: „Meinst du vielleicht Parfum?“ „Jo, 
genau“, antwortet das Mädchen. 
 
Eine Gruppe von Kindern beschäftigt sich inten-
siv mit dem Legen von Bügelperlenbildern, als 
eine Pädagogin sagt: „Das Bügelperlenlegen 
macht euch großen Spaß, oder? Jo, Bügelbärn 
baun is echt so gutt“, antwortet ein Junge. 
 
Bei einem Spaziergang vorbei an einem Hühner-
gehege bemerkt ein Kind ein ganz besonders 
schönes Huhn und ruft: „Na schauts amoi, do 
homs iwahaup a Stracciatella Henn!“ (= schwarz-
weiß gesprenkelt) 
 
Ein Kind erzählt von einem Wochenende in der 
Therme und von einer besonders gefährlichen 
Rutsche. „Wonn i do ban rutschn nit de Händ 
ausse tua, nond kimm i untn wia a van Woif 
zrissns Schafö aussa!“

Besuch der roten Gruppe in der Kletterhalle in 
Krimml 
 

4 Bilder oben links: Einblicke in unsere neuen 
Räumlichkeiten 

Bild unten links: Unsere Schulanfänger bei ihrer 
Piratenreise

Helene Bachler 
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Volksschule Neukirchen

MINT  
Gleich nach den Herbstferien starteten wir als 
MINT-Schule ein neues Projekt für eine Winter-
Versuchsreihe, die sich mit den verschiedenen 
Aggregatzuständen von Wasser beschäftigt. Die 
Themen werden für alle Schulstufen mit Plaka-
ten im Turnsaal vorgestellt. Diese hängen an-
schließend auf einer Präsentationswand für alle 
sichtbar am Gang. Jedes Kind darf anschließend 
in der Klasse die Versuche mit einem Partner 
durchführen, danach werden die Erkenntnisse 
besprochen und auf Arbeitsblättern niederge-
schrieben. Der zweite Turnus der Versuche hat 
auch schon begonnen und endet vor Weihnach-
ten. Die dritte Versuchsreihe startet kurz vor 
den Weihnachtsferien und geht bis Ende Jänner. 
Wichtig dabei ist, dass die Kinder selbst auspro-
bieren und sich über ihre Erfahrungen austau-
schen können. Dabei gewinnen sie erste 
Einblicke in den Forscherkreislauf.  
 
AVOS Gesunde Schule 
Auch als Gesunde Schule sind wir aktiv! Das 
Schwerpunktthema im ersten Semester ist die 
mentale Gesundheit unserer Schüler*innen in 
der dritten und vierten Klasse. Deshalb gibt es 
eine Veranstaltung zum Thema: „Kommunika-
tion geht auch ohne Gewalt“. Im Mittelpunkt 
dieses Workshops steht die Vermittlung von 
Grundlagen der Gewaltfreien Kommunikation, 
die in praktischen Übungen und Rollenspielen 
vermittelt wird. Einen Workshop zu diesem 
Thema gibt es auch für die Eltern dieser Klas-
sen am Vorabend. Ein tolles zusätzliches Ange-
bot, um diese wichtigen Inhalte auch im Alltag 
zuhause nachhaltig umsetzen zu können. Der 
Workshop und der Schülervormittag wird von 
einer AVOS- Expertin abgehalten und ist für uns 
als Schwerpunktschule kostenlos!  

 
Aktuelles aus den Klassen 
Die 4. Klasse hat vor den Herbstferien ein straf-
fes Programm in Salzburg absolviert. Auf dem 
Weg zum Salzburgmuseum haben die Schü-
ler*innen unseren Landeshauptmann getroffen, 
der sich gleich für ein „Klassenfoto“ freiwillig zur 
Verfügung stellte.  
An vier Tagen im Dezember wird der National-
park die vierte Klasse mit der „Klimaschule“ be-
suchen und dabei die Kinder für unser Klima 
und dessen Schutz sensibilisieren. 
Die ersten Klassen bereiteten sich mit viel 
Freude auf das Martinsfest am Freitag, den 10. 
November vor. Trotz stürmischem Wetter san-
gen und tanzten die Schüler*innen im Pavillon. 
Im Anschluss gab es noch ein gemütliches Bei-
sammensein bei Keksen und Tee. Danke an alle 
Mithelfer*innen. 
 
Ebenfalls im November absolvierten die beiden 
zweiten Klassen drei gemeinsame Schwimm-
tage im Kristallbad und viele Kinder konnten 
dabei das Früh- und Freischwimmerabzeichen 
erreichen. Ein lebenswichtiger Erfolg! Am 28. 
und am 30. November stand der Nachmittag 
ganz im Bastelfieber für den Adventmarkt. Es 
entstanden unter der Anleitung von vielen frei-
willigen Muttis ganz tolle Geschenke und wir 
hoffen, dass ein guter Verkaufserlös am Freitag, 
15.12.23 die ganzen Mühen belohnt! Danke an 
die Elternvereinsobfrau und ihre Helferinnen!!!  
 
Der Traum vom Raum als Wohlfühlort … Teil 2 
Im Rahmen der Datenerhebung der Schulan-
fänger für das kommende Schuljahr veranstal-
teten die Kindergartenpädagoginnen und ich 
einen gemeinsamen Elternabend mit Schwer-
punkt auf die Schulreifeentwicklung der Kinder 
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im letzten Kindergartenjahr und worauf man noch 
besonderes Augenmerk legen könnte. Es freute 
uns das Interesse der Erziehungsberechtigten, 
schließlich geht es ja um das Wohl ihrer Kinder. 
 
Anschließend durfte ich mit einigen Eltern den 
Um- und Zubau des Bienenkorbs besichtigen. Es 
ist einfach wunderschön geworden! Alles so 
kindgerecht und im Detail so qualitätsvoll und 
sorgfältig! Die hellen, warmen Räume strahlen 
einladend durch die gemütlichen Holzwände, 
wirklich ästhetisch, ein Traum! Da können sich 
die Kinder und Pädagogen einfach nur wohlfüh-
len! Herzliche Gratulation, der Neu- und Umbau 
ist super gelungen!! 
 

Wehmütig und nachdenklich ging ich wieder zu-
rück in unser dunkles „Gemäuer“ und wünschte 
mir nichts mehr, als dass die Kinder in der 
Volksschule auch in naher Zukunft in zeitgemä-
ßen Räumlichkeiten lernen dürfen, die ihren Be-
dürfnissen und einer modernen Lernumgebung 
entsprechen. Sehr erfreulich, dass mittlerweile 
immer mehr Eltern der Volksschulkinder finden, 
dass die Zeit endgültig reif ist, hier anzupacken … 
und wünschen kann man sich ja immer etwas … 
 

Einen schönen Advent und herzliche Grüße! 
Angelika Nussbaumer und das Team der VS

Neue Mittelschule

Zunächst möchte ich allen Kolleg*innen danken, 
die zum Gelingen eines positiven, guten Schul-
betriebs – Schulstarts beigetragen haben.  
 
Ein besonderes Danke an… 
• die Kollegen Thauerer und Stöckl für die aus-

gezeichnete Durchführung der Geräteinitiative 
und Ausgabe der digitalen Endgeräte an unsere 
Schüler*innen sowie die Durchführung des In-
formatikwettbewerbs Biber der Informatik …  

• den Elternverein für das großzügige Sponsoring 

sowie die Organisation und Durchführung der 
Gesunden Jause …  

• alle Spender und Gönner, an dieser Stelle ein 
großes Danke an die Lichtgenossenschaft für 
das großzügige Sponsoring zum Ankauf des  
Lesestoffs im Rahmen der wöchentlichen Lese-
stunde … 

• die Raiffeisenbank Oberpinzgau für die großzü-
gige finanzielle Unterstützung zur Abwicklung 
und Durchführung der Wintersportveranstal-
tungen …  

Aus der Mittelschule geplaudert ...
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Schulforumssitzung 
In einer konstruktiven 1. Sitzung des Schul- 
forums am 23.10.2023 wurden wichtige Be-
schlüsse für das laufende Schuljahr gefasst, u.a. 
die Begleitlehreranzahl zu Schitagen, Sport- und 
Wienwochen sowie die Termine von mehrtägigen 
Veranstaltungen. Die Beschlussfassungen erfolg-
ten einstimmig, ich darf nachstehend einen kur-
zen Überblick gewähren:  
 
Mo, 11.12.: 1. Elternsprechtag 
20.12.-21.12.: Skitage 2. Klassen – 1. Teil 
29.01.-31.01.: Skitage 2. Klassen – 2. Teil 
Fr, 22.12.: Weihnachtsgottesdienst 
22.01.-26.01.: Wintersporttage – 1. Klassen 
Do, 01.02.: MS-Wintermeisterschaft (Kombi) 
Fr, 09.02.: Schulnachricht + MS Kombi Rodeln 
10.2. – 18.2.: Semesterferien 
Fr, 22.03.: Siegerehrung MS – Wintermeister-

schaft 
23.03.-01.04.: Osterferien 
Do, 25.04.: 2. Elternsprechtag 
13.05. – 17.05.: Wienwoche 4. Klassen 
Fr, 10.05.: schulautonomer Tag 
Fr, 31.05.: schulautonomer Tag 
10.6. – 14.06.: Sportwoche – 3. Klassen in  

Lignano/Italien 

01.07. – 04.07.: Projekttage (klassen- bzw. 
jahrgangsweise) 

Fr, 05.07.: Zeugnisverteilung - Schulschluss 
 
Schulsprecherwahl 
Aus dem Kreis der Klassensprecher*innen wurde 
Sophia Brunner (4b) zur Schulsprecherin gewählt 
und zu ihrer Stellvertreterin Luisa Vorreiter.  
Ich gratuliere an dieser Stelle nochmals zur Wahl 
und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Im Verlauf des Schuljahres ist auch dieses Schul-
jahr wieder angedacht, ein Schülerparlament – 
vertreten durch alle Klassensprecher*innen – ab-
zuhalten, im Sinne einer gelebten Schuldemo-
kratie.  
 
Elternsprechtag 
Der 1. Elternsprechtag findet am Montag, 11.12. 
2023 von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr statt. Es ergeht 
selbstverständlich an alle Eltern eine separate Ein-
ladung mit der entsprechenden Raumübersicht, 
wo die jeweiligen Lehrer zu finden sind.  
Das Buffet wird von den Eltern und KV der 4. 
Klassen organisiert, der Erlös kommt der Wien-
woche zugute.  
 
Adventkranzsegnung 
Am Freitag, 01.12.2023 fand zu Beginn des 
Schultages die feierliche Adventkranzsegnung in 
der Aula statt, wo der „Schuladventkranz“ und 
die „Klassenadventkränze“ durch Diakon Ruben 
Weyringer gesegnet wurden. Bedanken möchte 
ich mich hierbei nochmals bei Frau Kollegin Feld-
bacher für die feierliche Gestaltung, bei unseren 
Schüler*innen für die ausgezeichnete Umrah-
mung sowie bei Herrn Diakon Ruben für die tolle 
Wortgottesfeier.  
 
Abschließend hoffe ich, wieder einen kurzen Ein-
blick in den umfassenden Schulalltag unserer 
Schüler*innen an unserem Schulstandort gege-
ben zu haben, wünsche eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 mit 
viel Glück und Gesundheit.  
 

Herzliche Grüße aus der Direktion 
Dir. Thomas Scheuerer 

mit dem gesamten Lehrerkollegium 
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Tourismusschule Bramberg

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! 
Kurz vor den Weihnachtsfeiertagen darf ich 
Ihnen über einige Herbstaktivitäten an unserer 
Tourismusschule berichten. In den letzten Wo-
chen fanden bei uns wieder schöne Veranstal-
tungen statt und wir freuten uns über Besuche 
von Ehrengästen. 
 
Buchpräsentation „Auf Vorrat“ 
Am 9. November 2023 präsentierten die beiden 
Autorinnen Margit Brauneder und Karin Buchart 
ihr Buch „Auf Vorrat“ (https://www.servus-
marktplatz.com/p/Auf-Vorrat/SM166310/).  
Der Kulturverein Tauriska und der Obst- und 
Gartenbauverein Bramberg luden mit der Tou-
rismusschule zu dieser Veranstaltung, begrüßt 
wurden die zahlreichen Gäste, Freunde, Förde-
rer und Autorinnen von Bürgermeister Hannes 
Enzinger. Unsere Schülerinnen und Schüler be-
gleiteten die Veranstaltung im Service und im 
Buffet. 
„Auf Vorrat“ sammelt Rezepte rund ums natür-
lich Einkochen, Fermentieren und Haltbarma-
chen: Margit Brauneder und Karin Buchart 
verraten in ihrem Buch über 130 Rezepte und 
alltagstaugliche Grundtechniken. Dieses Buch 
erinnert an eine prägende Tradition unserer 
Pinzgauer Küche. Traditionalität und Nachhal-
tigkeit sind hier eng miteinander verwoben und 
die Erinnerung an die Werthaltigkeit und Nach-
haltigkeit unserer Kochtradition wird in diesem 
Buch nicht nur geweckt, sondern für die jüngere 
Generation erneuert. 

Die Buchpräsentation fand in einem sehr an-
sprechenden Rahmen statt, Information und 
Geselligkeit fanden eine sehr angenehme Ver-
bindung. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den Wildkogel Buam für die stimmungsvolle Be-
gleitung. 
 
Junior Company der HLT III 
Mit Nachhaltigkeit und der Verarbeitung heimi-
scher Produkte beschäftigt sich auch der III. 
Jahrgang unserer Höheren Lehranstalt für  
Tourismus. Im Mittelpunkt der Produktion steht 
unser heimischer Apfel, der durch die Obst-
presse in Bramberg seit mehr als einem Jahr-
zehnt erheblich aufgewertet wurde. In 
Zusammenarbeit mit unseren Partnerbetrieben, 
der Obstpresse Bramberg sowie dem Obst- und 
Gartenbauverein kreieren und vermarkten un-
sere Schülerinnen und Schüler dieses Jahr 
Frucht-Shots. So üben sie auch unternehmeri-
sches Geschick, betriebwirtschaftliches Handeln 
und betriebsähnliche Zusammenarbeit. Wir be-
danken uns herzlich bei Familie Romana und 
Martin Probst für die „Apfel-Spende“ aus ihrem 
Garten. 
 
Sozialaktion der TS Bramberg mit „Licht 
ins Dunkel“ – Wir helfen mit dem Bram-
berger Apfel 
Soziale Verantwortung der Jugend zu stärken ist 
neben der Berufsausbildung und Allgemeinbil-
dung ein wichtiges Lehrziel unserer Schule. 
Deshalb nehmen wir sehr gerne an karitativen 

v.l.n.r.: Marlene Blaickner, Sabine 
Möschl, Maria Zuparic-Pavkic mit Au-
torin Margit Brauneder

v.l.n.r.: Bastian Blaickner, Jonas Hofer, 
Dr. Karl Kitzmüller (WKS), Felix Dengg 
und Maria Gensbichler am Junior Com-
pany-Stand 

v.l.n.r.: Helmut Bacher (RBO), Dir. 
Petra Mösenlechner, Christoph 
Egger, Lukas Leo (beide WB) und 
Julian Holleis (Steuerbüro Fritzen-
wallner und Gandler)



Gemeinsames Lernen und regionale Ver-
antwortlichkeit 
Unsere 160 Tourismusschüler*innen erlernen 
somit wirtschaftliches Denken, praktische Arbeit 
in Küche und Service, Allgemeinbildung, aber 
auch regionale Verantwortung und soziales Ge-
spür. Dies sind wesentliche Komponenten einer 
möglichst umfassenden Bildung. Unser Erfolg 
hängt neben dem Eigenengagement auch von 
der Unterstützung der gesamten Region ab. So 
danke ich allen Neukirchnerinnen und Neukirch-
nern, den Verantwortungsträgern der Nachbar-
gemeinde unserer Schule, unseren Freunden aus 
der Wirtschaft und unseren Bildungspartnern.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne 
Adventszeit, besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024.  
 

Schulleiterin Petra Mösenlechner und  
die Schulgemeinschaft der  

Tourismusschule Bramberg 
 

Tourismusschule Bramberg

Veranstaltungen teil und gerade die Vorweih-
nachtszeit bietet sich dafür im Besonderen an. 
Am 17. November boten wir für die Schulge-
meinschaft und unsere Gäste aus der RBO 
Oberpinzgau und der Wirtschaftskanzlei Frit-
zenwallner und Gandler sowie den Wildkogel 
Buam eine Jause rund um das Kernprodukt 
Apfel an. Die von unserer Küche gebotenen 
Speisen waren sehr gelungen. Unser Schuler-
halter, die Wirtschaftskammer Salzburg, ver-
doppelt den Bramberger Erlös – somit können 
wir 1.000 Euro an „Licht ins Dunkel“ spenden. 
 
Außerdem beteiligte sich eine Projektgruppe aus 
dem V. Jahrgang, wie jedes Jahr, an der ORA-
Weihnachtspakerl-Aktion und sammelte bzw. 
verpackte heuer 249 Weihnachtsgeschenke für 
arme Kinder aus Osteuropa. Gratulation an un-
sere Schülerinnen und Schüler für ihre soziale 
Verantwortlichkeit und ihre Hilfsbereitschaft! 
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Seniorenansitz

Seit März 2023 ist die Seniorenansitzküche Teil-
nehmer beim „SalzburgerLand Herkunftszerti-
fikat“ und der Initiative „Gut zu Wissen – 
Transparenz in der Gemeinschaftsverpflegung“. 
Da wir bei der Speisenherstellung regionale Pro-

dukte von den örtlichen Betrieben bzw. aus der 
Region oder dem Salzburger Land bevorzugen, 
haben wir gerne daran teilgenommen. In unse-
rer Küche werden mit qualitativ hochwertigen 
Produkten ca. 200 Essen täglich frisch zubereitet.  
Wir verpflegen nicht nur unsere Bewohner, son-
dern auch unsere Mitarbeiter, die Kinder- und 
Schulbetreuungseinrichtungen in Neukirchen 
sowie Essen auf Rädern für ältere Mitbürger. 
Dieses Herkunftszertifikat wurde uns jetzt offi-
ziell in einem feierlichen Rahmen durch Landes-
rat Dr. Josef Schwaiger am 14. November 2023 
im Hause übergeben. 
Ein großes Danke gebührt unserer Mann(Frau)-
schaft in der Küche, die den Gedanken der Ver-
arbeitung regionaler Produkte mitträgt, genauso 
wie die Marktgemeinde Neukirchen als Rechts-
träger dahinter steht. Wir sind überzeugt davon, 
dass auch dies ein Beweis für die Qualität unse-
res Hauses in allen Bereichen ist. 

Karin Maier 



Veranstaltungskalender 

 Dezember 2023
 

12.12. 19:00 Dienstag Adventkonzert des Musikum Mittersill - Pfarrkirche Neukirchen 
  
14.12. 15:00 Donnerstag Hoagascht um Droi - Weihnachtsfeier mit Pallmer Jasmina - Tauriska  

 
15.12. bis 17.12. 14:00 Freitag bis Sonntag Neukirchner Advent - Ortszentrum 

 
  16.12. 17:00 Samstag Adventlesung "Schreibs auf" - Tauriska 
 
  22.12. 20:00 Freitag "Advent, ein letztes Mal" - Lesung und Einspielungen - Cinetheatro 
 
  26.12. 20:00 Dienstag Sara de Blue "Zimtstern" Konzert - Cinetheatro 
 
27.12. bis 27.03. 10:00 jeden Mittwoch Schneeschuhwanderung ins Dürnbachtal 

 
  28.12. bis 04.04. 10:00 jeden Donnerstag Urtümliche Sulzbachtäler - Schneeschuhwanderung 
 
  28.12. 20:00 Donnerstag Tyrol Music Project "Neujahrskonzert" Cinetheatro 
 
  31.12. 14:00 Sonntag Silvesterfeuerbrennen - Alpenvereinjugend Neukirchen/Bramberg 
 
  31.12. 17:00 Sonntag Silvesterparty am Marktplatz Neukirchen  

 Jänner 2024
 

09.01. bis 06.02.  09:00 jeden Dienstag Tanzworkshop 50 + - Tauriska

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Neukirchen am 
Großvenediger: www.neukirchen.at 
 

Information für Veranstalter*innen: Veranstaltungen können einfach und bequem über die Homepage www.neu-
kirchen.at veröffentlicht werden. Die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger sind 
Ihnen dabei gerne behilflich.
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Dies & das

Auf X (vormals Twitter) entdeckt (hk)
 

Aus aktuellem Anlass 

 
 

Lebenswahrheit 

 
 

Geschenkumtausch möglich oder 
auch nicht? 

 

 
Sehr genaue Anweisung 

 
 

Wer hat die richtige Lösung? 

 
 

Stimmungsaufheller 

 
 

Berechne dein Geburtsjahr!? 
80 minus 
dein Alter 

plus 43 
= ??? 
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Post von Janis

Liebe Oma, 
Wie geht es dir? Ich bin ja so froh, dass du wie-
der daheim bist. Es hat mir usinnig getaugt, wie 
du mir aus dem Spital geschrieben hast. Eigent-
lich will ich dich ja öfters besuchen, aber da gibt 
es ein Problem. Denn wenn ich bei dir bin, will 
ich dich immer beschützen und will niemanden 
zu dir zuwilassn. Und wenn jemand in deine 
Nähe will, da knurre und belle ich ordentlich. 
Sogar bei der Barbara und meinem Freund Sebi 
habe ich das getan. Deshalb werde ich nur mehr 
kommen, wenn du ganz alleine bist. Dann haben 
wir beide unsere Ruhe und können gemeinsam 
fernsehen.  
 
Mir taugt auch immer, wenn du mir erzählst, was 
du im Deledechst gelesen hast. Aber so richtig 
gutt schauts ja auf der Welt nicht aus. Vielleicht 
liegt es auch daran, dass die Menschen nicht 
mehr miteinander reden. Und sich nicht direkt 
ihre Meinung sagen oder Betroffene fragen. Lie-
ber hinten herum oder gar anonüm. Ich weiß, 
liebe Oma, dass anonüm falsch geschrieben ist, 
aber diesen einen Buchstaben hat mir noch kei-
ner beigebracht.  
 
Den Hubert und mich haben sie auch verpetzt, 
natürlich anonüm. Weil ich dort, wo keine Leute 
sind, ohne Leine gegangen bin. Schon traurig, 
wenn sie das nicht persönlich sagen tun. Wenn 
mir bei einem Kollegen etwas passt oder auch 
nicht, dann sage und belle ich ihm das auch ins 
Gesicht. Vielleicht sind ja mir Viecher ehrlicher. 
Hat fast so den Anschein. 
 
Der Willy hat die Matura in Mittersill geschafft. 
Bin auch ein wenig stolz, denn einiges hat er von 
mir gelernt. Er hat auch mit Ute sehr viel geübt. 
Also ich hätte das nicht zusammengebracht. Jetzt 
ist er ganz stolz, aber Chef daheim bin trotzdem 
immer noch ich. Da tut ihm auch sein Zeugnis 
mit den sehr guten Noten nix nutzen. 
 

Vor wenigen Tagen musste ich wieder zu meiner 
neuen Freundin, der Frau Herr. Mich hat es so in 
den Ohren gejuckt, liebe Oma, dass ich fast spin-
nand worden bin. Aber die Tierärztin hat mir so-
fort geholfen, deshalb mag ich sie ja auch jetzt 
so gerne. Früher eher nicht, denn da hat sie mich 
als schwierig bezeichnet – ich sie aber auch. 
Doch nun gehe ich gerne zu ihr. Die haben auch 
so leckere Büffelfleischstückal. Die bekommt 
man, wenn man brav ist, also reiß ich mich 
immer zusammen.  
 
Bald kommt Weihnachten und ich dadat es schon 
gerne mit dir feiern. Vielleicht lässt sich da etwas 
machen. Wenn nicht, dann muss ich halt warten, 
bis du wieder einmal alleine bist. Oder ich ge-
wöhne mir das Knurren ab, wenn jemand zu dir 
will. Aber das wird sehr schwierig werden, weil 
ich bin dein Beschützer.  
 
Liebe Oma, ich wünsche dir einen ganz schönen 
Apfent. Und wegen Weihnachten schau ma mal. 
 
Ich freue mich auch schon auf das Fest, denn da 
kommen die Hannah, die Fini, der Gustav und 
der Sebi zu uns. Das tut mir immer sehr gefallen. 
Da haben wir immer viel Spaß. Und ich und der 
Willy bekommen sicher auch Geschenke. Juhuu, 
bell! 
 
Ganz liebe Grüße und alles Gute! Bis bald! 
 

Dein Janis 
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Liebe NeukirchnerInnen! 
 
Das Jahr neigt sich zu Ende und so schreiben wir 
wieder gerne einen Beitrag für die Dezember-
Ausgabe des SPORKULEX. 
 
Bestens informiert mit dem Partner-Newsletter 
Gerne halten wir euch auf dem Laufenden über 
aktuelle Themen, Tipps und Nützliches oder 
auch über akute Ereignisse wie z. B. Hochwas-
ser, Muren usw. Situationsbedingt versenden wir 
unsere Partner-Newsletter an alle Vermieter. 
Solltet ihr (noch) nicht im Verteiler sein, meldet 
euch bitte im Tourismusbüro. 
 
Wir freuen uns alle über ein erfolgreiches Tou-
rismusjahr, ja wir können sagen, dass sich der 
Tourismus nach Corona wieder gut erholt und 
eingependelt hat. Herausforderungen wie Krieg, 
Terror, Teuerung, Inflation, Arbeitskräftemangel, 
Klima … erfüllen uns mit Sorge. Die Nachrichten 
sind jeden Tag voll davon. 
Und doch haben wir die besten Voraussetzun-
gen, denn unsere Dörfer sind Sehnsuchtsorte, 
für unsere Gäste - quasi eine heile Welt. Denn 
wir leben dort, wo unsere Gäste Urlaub machen. 
Daher heißt es optimistisch bleiben, behalten 
wir uns die herzliche ehrliche Gastfreundschaft 
und feilen an unseren Angeboten, dann können 
wir zuversichtlich in die Zukunft blicken. 

 
Jetzt auch als App! Wir freuen uns über dieses 
Info-Tool, welches wir seit letztem Winter nut-
zen und sind davon überzeugt, dass wir damit 
unsere Mitarbeiter & Gäste noch besser, schnel-
ler und effizienter mit aktuellen Infos versorgen. 

Kurz das Wichtigste zusammengefasst: 
Aufgebaut sind die tipps2go als praktische App 
fürs Handy und interaktive TV-Lösung für eure 
Rezeption, Lounge sowie die Gästezimmer und 
Appartements. 
Auch das Wildkogel-Panorama TV wurde im Juli 
auf dieses System erfolgreich umgestellt. 
Allen Betrieben in Neukirchen & Bramberg stel-
len wir eine kostenlose Variante zur Verfügung. 
Darüber hinaus haben Betriebe die Möglichkeit, 
sich ein Upgrade zu kaufen, um auch interne In-
formationen im eigenen Branding ausspielen zu 
können. Wir weisen darauf hin, dass alle, die 
planen, neue TV-Geräte anzuschaffen, die spe-
ziellen GoingSoft HOTAINMENT TV-Geräte für 
die Ausspielung benötigen. Weiters gibt es für 
alle Appartementvermieter gegen Aufzahlung 
eine „Brötchenservice-Bestellfunktion“ und die 
Möglichkeit, ganz einfach automatisiert eine Ta-
gespost zu erstellen. 
 
WildkogelAktiv-Programm 
Im Winter werden wieder geführte Wanderun-
gen, auch mit Schneeschuhen, abendliche Fak-
kelwanderungen, Wildtierbeobachtungen mit 
NP-Rangern, Yoga uvm. angeboten, wir freuen 
uns über die Empfehlung an eure Gäste. 
 
HERZLICHEN DANK 
Wie immer am Jahresende möchten wir uns bei 
euch allen für die gute Zusammenarbeit & das 
Miteinander ganz herzlich bedanken!  
 
Wir wünschen ein friedvolles Weihnachts-
fest sowie Gesundheit & Glück im Neuen 
Jahr! Und natürlich einen super Start 
in die Wintersaison! 
 

Beste Grüße 
Ingrid Maier-Schöppl und Robert Möschl 

mit dem TVB-Team 
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Arbeitnehmerveranlagung

 
 
 
 
Wir wünschen allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 2024! 

Kindermehrbetrag ab dem Jahr 2022
Personen, die kein oder nur ein geringes Ein-
kommen erzielen, erhalten den Kindermehrbe-
trag, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt 
werden: 
 
1. Einkünfte oder Kinderbetreuungsgeld 
bzw. Pflegekarenzgeld 
Es müssen 
• an zumindest 30 Tagen im Jahr 2022 steu-

erpflichtige betriebliche oder nichtselbstän-
dige Einkünfte erzielt worden sein 

• oder im gesamten Kalenderjahr 2022 Lei-
stungen nach dem Kinderbetreuungsgeldge-
setz oder Pflegekarenzgeld bezogen worden 
sein. 

 
2. Kein oder nur ein geringes Einkommen 
Das Einkommen (und die daraus resultierende 
Einkommensteuer) darf eine bestimmte Grenze 
nicht überschritten haben. Diese Einkommens-
grenze hängt ab von der Anzahl der Kinder, für 
die Ihnen oder Ihrem (Ehe)Partner/ Ihrer 
(Ehe)Partnerin im Jahr 2022 mehr als 6 Monate 
Familienbeihilfe ausbezahlt wurde. Die Grenze 
beträgt: 
Bei einem Kind: 13.749 Euro (Einkommen-
steuer unter 550 Euro*) 
Bei zwei Kindern: 16.499 Euro (Einkommen-
steuer unter 1.100 Euro*) 
Bei drei Kindern: 18.769 Euro (Einkommen-
steuer unter 1.650 Euro*) 
Bei vier Kindern: 20.461 Euro (Einkommen-
steuer unter 2.200 Euro*) 

Bei weiteren Kindern wird die Einkommens-
grenze entsprechend erhöht: für jedes weitere 
Kind ist dazu ein Erhöhungsbetrag an Einkom-
mensteuer von 550 Euro zu berücksichtigen 
* vor Abzug der Steuerabsetzbeträge 
 
3. Alleinverdiener / Alleinerzieher oder 
geringes Einkommen des (Ehe)Partners / 
der (Ehe)Partnerin 
Sind die unter Punkt 1 und 2 genannten Vor-
aussetzungen erfüllt, steht Ihnen der Kinder-
mehrbetrag zu, wenn 
• Sie Anspruch auf den Alleinverdiener- oder 

den Alleinerzieherabsetzbetrag haben  
• oder wenn Ihr (Ehe)Partner / Ihre (Ehe) 

Partnerin ebenfalls kein oder nur ein gerin-
ges Einkommen erzielt hat. Es gelten die 
unter Punkt 2 angeführten Grenzen. In die-
sem Fall steht der Kindermehrbetrag nur der 
Person zu, die die Familienbeihilfe für das 
Kind bezogen hat. 

 
Tipp: 
Sie müssen in der Steuererklärung bestätigen, 
dass die Voraussetzungen vorliegen. Dafür ist 
der Punkt 5.2 im Formular L1 (Arbeitnehmer-
veranlagung) bzw. Punkt 4.2 im Formular E1 
(Einkommensteuererklärung) vorgesehen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns in der Kanzlei! 

Fritzenwallner – Gandler 
Wirtschaftstreuhand- 

 und SteuerberatungsgmbH  
5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344  

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier 

Tel.:06565/6598-393  
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at
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60. ordentliche  
Hauptversammlung 
Am Donnerstag, den 23. November 2023 fand 
in der „Venediger Stubn“ in Neukirchen am 
Großvenediger die 60. ordentliche Hauptver-
sammlung (ord. HV) der Oberpinzgauer Frem-
denverkehrsförderungs- und Bergbahnen – 
Aktiengesellschaft statt. 
Zwischen den Vorstandsberichten erfolgten die 
Erläuterungen und Präsentationen von Mag. 
Lukas Prodinger (Steuerberatung) und von Mag. 
Martin Zehentmayer (Wirtschaftsprüfung) zum 
Geschäftsjahr 2022/23 (01.05.2022-30.04. 
2023). Nach dem Bericht des Aufsichtsrates 
über das Geschäftsjahr 2022/2023 folgten die 
laut Tagesordnung erforderlichen Beschlüsse. 
 
Die Gründungsversammlung unserer Gesell-
schaft fand am 23. November 1963 im Gasthof 
Neuhof statt. Aus diesem Anlass wurde auch die 
60. ord. HV in diesen Räumlichkeiten abgehal-
ten. Nach Beendigung der ord. HV kamen „Zeit-
zeugen“ zu Wort, die die Zeit der Gründung 
erlebt haben bzw. in der Folge führende Funk-
tionen in der Firma eingenommen haben. Der 
damalige Bürgermeister KR Johann Schwein-
berger hat die Gründungsversammlung geleitet 
und seine Tochter, Elisabeth Sturm, hat uns ein-
tauchen lassen in die Zeit, in der ihr Vater mit 
der Gründung unserer Gesellschaft neben Politik 
und Beruf beschäftigt war. Es folgten Beiträge 
von Aktionären, die bei der Gründungsver-
sammlung anwesend waren. Danke an Rudi Bu-
dimaier, Helmut Nindl und Heinz Steger für ihr 
Kommen. Vorstand Josef Stainer berichtete von 
den persönlich stärksten Eindrücken während 
seiner Funktionsperiode. In Vertretung der be-
reits verstorbenen Vorstände haben uns Heidi 
Keil und Birgit Maier Einblicke in deren Wirken 
gewährt. In Vertretung aller für die Gesellschaft 
tätigen Aufsichtsräte gab es Stellungnahmen 
von Hubert Maier und Franz Egger. Hans-Jörg 

Dengg als ehemaliger Betriebsleiter berichtete 
von seinem Einstellungsgespräch und über die 
Technik eines Seilbahnbetriebes. Der langjäh-
rige Vorstand und Aufsichtsrat Bürgermeister a. 
D. Peter Nindl rundete den Reigen ab und gab 
selbstverständlich das eine oder andere Schman-
kerl zum Besten. 
Wir danken allen sehr herzlich für ihr Kommen 
zur 60. ord. HV und dürfen auf die aus diesem 
Anlass erstellte Broschüre „BERGPASSION 
2013/14 – 2023“ verweisen. Diese Broschüre 
wurde an die Haushalte in Neukirchen und 
Bramberg versandt und kann auch gerne bei 
uns abgeholt werden. 
 

 
Sommer 2023 
„Der letzte Sommer war sehr schön.“ singt STS 
und das trifft aus Bergbahn-Sicht auch auf den 
Sommer 2023 zu. Die Sommer-Hauptattraktio-
nen der Wildkogel-Arena – Wandern, Biken, 
Rutschen, Mountaincarts – erfreuen Einheimi-
sche und Touristen gleichermaßen, es gab in 
allen Bereichen wiederum Steigerungen. 
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Wir haben im Sommer 2023 beim Internationa-
len Skiareatest teilgenommen und durften im 
Rahmen der Verleihung der Sommer-Awards 
2023 in St. Wolfgang folgende Auszeichnungen 
entgegennehmen: 
• Erlebnis- & Familienberg Sommer 2023 

GOLD 
• Fun & Action GOLD Flugberg Wildkogel 
• Kinderlandtrophy Abenteuer-Arena Kogel-

Mogel 
• Internationales Sommer-Gütesiegel GOLD 

Cartstrecke 
• Internationales Sommer-Gütesiegel Berg-

wege 
 
Die „Herbst-Verlängerung“ – bis zum National-
feiertag am 26. Oktober – hat sich auch heuer 
wieder bewährt und wird 2024 fortgesetzt. 
 

Winter 2023/24 
Der Start erfolgt am Freitag, den 8. Dezember. 
Vorerst bis Sonntag, den 10. Dezember 2023 
und dann geht es durch von Freitag, den 15. 
Dezember 2023 bis Sonntag, den 7. April 2024. 
 
BergPass Wildkogel & BergPass Zillertal / 
Wildkogel – siehe eigene Seite 
 
Wir wünschen allen einen erfolgreichen Winter 
2023/24 und freuen uns über euren Besuch in 
der Wildkogel-Arena. 
 

Bernhard Gruber 
Vorstand 

M: + 43/664/4023473 
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at  
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